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Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg, Rathausstraße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbüros
der Verbandsgemeinde

Kontakt (Berechtigungsschein):
VG-Verwaltung
Tel.: 06373-504-201, -205, -206
soziales@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet an ihren Grundschulen eine Frühbe-
treuung an. Für die Frühbetreuung an der Grundschule Glan-Münchweiler suchen wir
zum kommenden Schuljahr 2024/2025 (ab 26.08.2024)
eine

Betreuungskraft (m/w/d).
Die Frühbetreuung findet täglich (Montag bis Freitag) in der Zeit von 7.00 Uhr bis
Schulbeginn statt. Die Einstellung ist zunächst projektbezogen, sodass die Stelle bis
zum Ablauf des Schuljahres 2024/2025 (letzter Schultag ist am 04.07.2025) befris-
tet ist.

Ihr Profil
· Gesucht wird eine volljährige Betreuungskraft, welche fachlich, persönlich und
gesundheitlich dafür geeignet und erfahren ist, Kinder im Grundschulalter zu beauf-
sichtigen.

Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit sowie Freude am Umgang mit
Kindern wird vorausgesetzt.
· Sie verfügen über eine Erste-Hilfe-Ausbildung, bevorzugt Erste Hilfe am Kind (mit
Nachweis) bzw. sind bereit, an einer entsprechenden Ausbildung teilzunehmen.
· Sie können einen Nachweis über die Masernimmunität erbringen bzw. haben die
Bereitschaft, sich gegen Masern impfen zu lassen.

Wir bieten
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 3,75 Stunden.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

Für Rückfragen zu der ausgeschriebene Stelle steht Ihnen Herr Tobias Weber (06373-
504-201) gerne zur Verfügung. Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spä-
testens 03.07.2024 unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die Verbandsge-
meinde Oberes Glantal, Fachbereich 1A.2 – Personal, Rathausstraße 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
der Bewerber richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, den 07.06.2024
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
gez.  Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr in-
nerhalb der Verbandsgemeinde.
Anmeldung:
Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Das Fundamt Schönenberg-Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Kater (Fundort Kübelberg) als Fundtier
gemeldet und ein Sportrucksack (Fundort OT Sand) als Fundsache abgegeben. Des Wei-
teren wurde ein Sportbeutel (Fundort Schönenberg, Bushaltestelle) als Fundsache ge-
meldet.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Schö-
nenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Das Fundamt Waldmohr meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde 1 Schlüsselbund mit Anhänger (Fundort Waldmohr, Nä-
he Nickelsweiher) als Fundsache abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Wald-
mohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-220 oder -221.

Verkehrsraumeinschränkungen im Gebiet der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
Ort, Straße:            Bockhofstraße in Krottelbach und Herschweiler-Pettersheim

(L 352)
Art der Sperrung:    Vollständige Sperrung des Gesamtverkehrs
                            (ab Kreuzungsbereich L 350 bis Einmündung Weidenstraße)
Zeitraum:               08.07.2024 bis voraussichtlich 10.05.2025
In der Zeit vom 08.07.2024 bis ca. 10.05.2025 wird die Bockhofstraße (L 352) ab dem
Kreuzungsbereich L 350 bis zum Einmündungsbereich der Weidenstraße auf Grund
der Erneuerung der Wasserleitung vollständig gesperrt.
Die offizielle Umleitungsstrecke wird ausgeschildert und erfolgt über Wahnwegen ( K
20 und L 352).
Bei Rückfragen steht Ihnen die Straßenverkehrsbehörde der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal unter 06373/ 504-231 gerne zur Verfügung.

Hinweise auf die Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal sowie das Benutzen von Feld-
wirtschaftswegen und privaten Flächen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund zunehmender Beschwerden über das Halten und Führen von Hunden, Verun-
reinigungen durch Hunde und Benutzung von Feldwegen mit Fahrzeugen, wird auf die
Gefahrenabwehrverordnung für das Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes Glantal zur
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen, in
öffentlichen Anlagen und an öffentlichen Einrichtungen vom 13.04.2021 hingewiesen.
Hunde dürfen auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anlagen innerhalb der bebau-
ten Ortslage nur angeleint und durch geeignete Personen geführt werden. Im Übrigen
sind Hunde außerhalb der bebauten Ortslage umgehend und ohne Aufforderung anzu-
leinen, wenn sich andere Personen nähern. Blindenhunde sind ausgenommen, sofern
sie als solche besonders gekennzeichnet sind.
In öffentlichen Anlagen ist es verboten, Hunde ohne geeigneten Führer auszuführen
oder freiumherlaufen zu lassen sowie sie auf Kinderspielplätze mitzunehmen oder in
Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden zu lassen.
Halter und Führer von Hunden müssen dafür sorgen, dass die öffentlichen Anlagen so-
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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wie Geh- und Radwege nicht mehr als verkehrsüblich verunreinigt werden. Zur Beseiti-
gung eingetretener Verunreinigungen sind Halter und Führer nebeneinander in gleicher
Weise unverzüglich verpflichtet.

Wer Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen das ordnungsgemä-
ße Halten und Führen von Hunden, Verunreinigungen durch Hunde verstößt. Die Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße in Höhe von bis zu 5.000,00 € geahndet wer-
den.
Ferner weißen wir ausdrücklich darauf hin, dass es auch ohne ausdrückliche Zustim-
mung des Grundstückseigentümers nicht gestattet ist, private Grundstücke bzw. land-
wirtschaftlich genutzt Flächen zu betreten bzw. diese zum Spielen mit Hunden zu nut-
zen. Das gleiche gilt für das Befahren mit Fahrrädern, Motorrädern (insbesondere Moto-
cross-Bikes), Quads oder das Reiten mit Pferden. Verstöße hiergegen werden zivilrecht-
lich geahndet. Entsprechende Schäden sind zu ersetzen.
Auch möchten wir darauf hinweisen, dass das private Befahren von Feldwirtschaftswe-
gen mit motorisierten Fahrzeugen jeglicher Art, nicht ohne besonderen Anlass (entwe-
der land-/forstwirtschaftliche Nutzung, Unterhaltung von privaten Grundstücken etc.)
zulässig ist. Die entsprechende Feldwegebeschilderung ist zu beachten. Verstöße hier-
gegen werden als Verkehrsordnungswidrigkeit geahndet. Ferner kann es bei Nutzung
der Feldwege ohne entsprechende Erlaubnis zum Verlust des Versicherungsschutzes
führen.
Wir bitten Sie im eigenen Interesse, ihr Verhalten so anzupassen, dass Ihre Mitmen-
schen davon nicht gestört werden und die allgemein gültigen rechtlichen Vorgaben ein-
gehalten werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

„Wo man singt, da laß„Dich ruhig nieder …..“ –
         ……  und es haben sich zahlreiche Gäste nieder gelassen  
Zu unserem Sing-Sontag mit dem Gesangverein Eintracht Breitenbach hatten sich am
ersten Junisonntag viele Gäste am Museum eingefunden die eines gemeinsam haben:
Spaß am gemeinsamen Singen und Musizieren.
Dass es den Besuchern Spaß gemacht hat, davon zeugen
die Einträge in unserem Gästebuch:
Mit Musik geht alles leichter… ein unterhaltsamer Nachmittag… eine tolle Veranstal-
tung… verlangt nach einer Wiederholung.
Einige der Museumsbesucher sahen sich auch die Stationen des „Museum.digital“ mit
unserem virtuellen Bergmannsbauer an und waren sehr davon angetan.

                     An dieser Stelle möchten wir auf das nächste Ereignis
                              Im Museum am Samstag, den06. und
                              Sonntag, den 07. Juli 2024 hinweisen.
                                       Wir feiern ein Doppeljubiläum!
                                                  
                                       70 Jahre Christliche Pfadfinder
                                          „Stamm Albert Schweitzer“
                                                             und
                                               50 Jahre Museum
               
                      Christliche Pfadfinder
                      Bergmannsbauern-Museum
                      in Trägerschaft der Verbandsgemeinde

Gemeinsame Bekanntmachung
für die Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken,
Glan-Münchweiler, Herschweiler-Pettersheim, Nanzdiet-
schweiler, Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr

Einschreibung für Schulneulinge, die mit Beginn des
Schuljahres 2025/2026 schulpflichtig werden.

Schulpflichtig werden alle Kinder, die in der Zeit vom 01. September 2024 bis zum 31.
August 2025 das 6. Lebensjahr vollenden (geboren in der Zeit vom 01. September 2018
bis 31. August 2019) oder bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag der Eltern in die Schule
aufgenommen werden; der Anmeldezeitraum liegt im Februar 2025.
Die Schuleinschreibung erfolgt durch die Sorgeberechtigten.
In den Grundschulen Altenkirchen, Brücken, Glan-Münchweiler, Nanzdietschweiler,
Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr sind zur Schuleinschreibung alle Schulanfän-
ger durch einen Sorgeberechtigten persönlich vorzustellen.
Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde (oder alternativ Familienstammbuch), eine ak-
tuelle E-Mail-Adresse, eine Bescheinigung vom Kindergarten (und ggf. der Aufnahme-
schein/Registrierschein) vorzulegen.
Zur Kontrolle der Masernschutz-Impfung bitte den Original-Impfpass (keine Kopie des
Impfpasses!) Ihres Kindes vorlegen (alternativ eine Bescheinigung vom Arzt oder vom
Gesundheitsamt).
Haben Erziehungsberechtigte das alleinige Sorgerecht, ist ein entsprechender Nach-
weis vorzulegen. Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die im Vorjahr vom Schul-
besuch zurückgestellten Schulneulinge für die Einschulung im kommenden Schuljahr
von Erziehungsberechtigten erneut angemeldet werden müssen.
Anmeldetermine:
Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkirchen

Kinder aus Altenkirchen und Frohnhofen
am Montag, 23.09.2024 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach
Kinder aus Breitenbach
am Montag, 16.09.2024 von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken (Pfalz)
Kinder aus Brücken, Dittweiler, Gries und Ohmbach
am Dienstag, 17.09.2024 von 14 Uhr bis 16 Uhr (bitte um telefonische Rücksprache,
sofern Termin nicht eingehalten werden kann).

Grundschule Glan-Münchweiler (Glantalschule),
Glanstraße 9, 66907 Glan-Münchweiler
Kinder aus Glan-Münchweiler, Henschtal, Matzenbach, Quirnbach, Rehweiler und
Steinbach am Glan am Freitag, 13.09.2024 von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Herzog Christian-Schule), Am Sportplatz 10,
66909 Herschweiler-Pettersheim
Kinder aus Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach und Wahnwe-
gen am Mittwoch, 18. September 2024 von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Grundschule Nanzdietschweiler (Gräfin von der Leyen-Grundschule), Bahnhofstraße
10, 66909 Nanzdietschweiler
Kinder aus Börsborn und Nanzdietschweiler am Mittwoch, 11.09.2024 von 13:30 Uhr
bis 15:30 Uhr

Grundschule Schönenberg-Kübelberg,
Pestalozzistraße 14, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Kinder aus Schönenberg-Kübelberg am Donnerstag, 12.09.2024 von 14:00 Uhr bis
17:00 Uhr

Grundschule Waldmohr (Rothenfeldschule), Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kinder aus Dunzweiler und Waldmohr
Die Termine zur Anmeldung sind aus organisatorischen Gründen nicht frei wählbar.

Seite 4 22. Juni 2024AMTSBLATT
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Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal sucht ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)

für die Reinigungsarbeiten in der Turnhalle der Grundschule in 66903 Altenkirchen.
Es handelt sich um eine vorerst befristete Teilzeitstelle zur Vertretung einer Mitarbei-
terin mit der Option in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis übernommen zu werden.
Die Stelle umfasst eine wöchentliche Arbeitszeit von durchschnittlich 9,10 Stunden.
  Wir suchen eine engagierte Person mit Ordnungssinn und strukturierter Arbeitswei-
se. Idealerweise verfügen Sie bereits über Kenntnisse in der Unterhaltsreinigung mit
dem 4-Farb-System. Die Reinigung der Räume erfolgt in der Regel morgens vor Schul-
beginn.
Sie sollten die Bereitschaft mitbringen im Vertretungsfall Mehrarbeitsstunden zu
leisten.
Außerdem benötigen Sie einen Nachweis der Maserimmunität bzw. die Bereitschaft
sich gegen Masern impfen zu lassen.
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVÖD) nach Entgeltgruppe 1 und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst
üblichen Sozialleistungen, wie betriebliche Zusatzversorgung, vermögenswirksame
Leistungen, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt. Die Verbandsgemeinde
Oberes Glantal bietet außerdem die Möglichkeit des JobRad-Leasings.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung mit tabellarischem Lebenslauf bis 12.07.2024
an:
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an:
bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung gerne zur Verfügung (Telefon-
Nummern 06373 / 504- Dw. 140 bis 145).
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerbungsdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 13.05.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Rathäuser geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleiben die Rathäuser der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal am Mittwoch dem 03. Juli 2024, geschlossen.

Öffentliche Zustellung der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Zustellungsadressat:
Justin Thomas Wegge

letzte bekannte Anschrift:
67677 Enkenbach-Alsenborn, Lessingstraße 3

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)
Bescheid vom 13.06.2024
Abteilung: Fachbereich 3 - Bürgerdienste
Aktenzeichen: NamÄnd-05/2024

Da der Aufenthaltsort des oben Genannten unbekannt ist, wird hiermit die öffentli-
che Zustellung gemäß § 10 VwZG in der aktuellen Fassung angeordnet.

Das oben genannte Dokument liegt zur Abholung durch den Betroffenen oder berech-
tigte Dritte bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Fachbereich 3 -
Bürgerdienste, Zimmer S1-2.05, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
bereit.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Be-
nachrichtigung (Veröffentlichung) zwei Wochen vergangen sind.

Hiermit ergeht der Hinweis, dass aufgrund der öffentlichen Zustellung des Doku-
ments Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsverluste dro-
hen können.

Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, 13.06.2024
Im Auftrag
Tobias Weber
Stellvertr. Fachbereichsleiter

Altenkirchen

Heimat- u. Wanderverein Altenkirchen
Die nächste Wanderung ist am Sonntag, 23.6.24. Treffpunkt 10 Uhr Stockbrunnen für
Fahrgemeinschaft nach Vogelbach. Wir wandern von der Kirche in der Dorfstrasse aus
auf dem Radweg Richtung Homburg. Der 6 - 7 km lange, leicht ansteigende Weg  führt
uns in einer Schleife durch den Wald zurück nach Vogelbach. Einkehr ist im indischen
Lokal Curry Lounge in Vogelbach, Kaiserstr,365a. WFin Gertrud Schleier.
Danke und Gruß, Peter Müller 1.Vors.

AGV Altenkirchen
Singend in die Mitsommernacht
Wie bereits angekündigt, laden der Kinder- und der Jugendchor ( Young Voices Kids und
Young Voices ) des AGV Altenkirchen, am Samstag, den 22.Juni 2024 in die prot. Kirche
Altenkirchen zu einem kleinen Konzert unter dem Motto: „Singend in die Mitsommer-
nacht“ ein. Wie immer haben sich die kleinen und großen Akteure viel vorgenommen
und es wird wieder ein buntgemischtes Programm mit kleinen Überraschungen gebo-
ten. Beginn ist um 17:00Uhr. Der Eintritt ist frei ( Spenden werden gern gesehen ). Die
Kinder und Jugendlichen würden sich über Dein/Ihr Kommen sehr freuen. Besuchen Sie
gerne auch unsere Facebook-Seite „AGV Altenkirchen“. Dort erhalten Sie viele Eindrücke
und Infos zu unseren Konzerten in diesem Jahr. Also bis bald.

22. Juni 2024 Seite 5AMTSBLATT
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Alekeijer Generationentreff
Ein lustiger Sketch über die „Kommunikationsprobleme zwischen der
Oma und ihrem Enkel“ sowie eine nicht ganz ernst gemeinte Betrach-
tung zum Thema „Grillen ist Männersache“ waren die Zutaten für einen
gelungenen und sehr gut besuchten Alekeijer Generationentreff im Juni.
Die Arbeitsgemeinschaft Urfunktion-Dorf lädt nun ganz herzlich zum
nächsten Alekeijer Generationentreff im Jugendheim ein, am Mittwoch,

03. Juli 2024,12.00 Uhr, wo es eine deftige Lyonerpfanne geben wird. Wer sich für unse-
ren Juli-AGT noch nicht angemeldet hat, mag dies bitte bei Gabi Meyer nachholen
(06386/5593). Wie immer wird ein Fahrdienst angeboten, bei Bedarf bei Gerald Meyer
melden (06386/5593).

Börsborn

Nachpächter für unser Dorfgemeinschaftshaus gesucht.
Wir suchen ab sofort, einen neuen Pächter für unsere gutgehende Gaststätte im Dorfge-
meinschaftshaus in Börsborn.
Unser Dorfgemeinschaftshaus verfügt über einen schönen teils überdachten Biergar-
ten, mit angrenzendem großem Spielplatz, und Bouleplatz, und dient auch als Start und
Zielpunkt für unsere 3 tollen Wanderwege.
Kurzgesagt, Eine Gastronomie mit viel Potential, regelmäßigen Stammtischen und Treff-
punkt von Boule Spielern.
Bei Interesse, und Fragen, wenden Sie sich bitte an den Ortsbürgermeister.
Gez. Bier Uwe , Ortsbürgermeister  

Breitenbach

DRK-Ortsverein Breitenbach mit erneut erfolgreichem
Blutspendetermin !!!
Am Freitag, dem 07.06.2024 führte der DRK-Ortsverein Breitenbach bereits seinen zwei-
ten Blutspendetermin im Jahr 2024 durch.
Dank des Einverständnisses des Schulleiters der Grundschule Breitenbach, Herrn Kull-
mann, konnte diese Veranstaltung wiederum in seinen Räumen durchgeführt werden.
Dafür herzlichen Dank !!!
Auch bedanken wollen sich die ehrenamtlichen DRK-Helfer wieder bei den vielen Spen-
dern aus Breitenbach und Umgebung. Nur durch diese freiwilligen Spender ist der
Bedarf an benötigten Blutkonserven für unsere kranken Mitmenschen zu decken.
Auch mit einem für die Spende durch den Spende-Arzt abgelehnten Spendenwilligen
wird der Gemeinschaft geholfen und es werden dadurch auch eventuelle Krankheiten
etc. frühzeitig erkannt und können dadurch dann auch rasch behandelt werden. Die Ge-
sundheit des jeweiligen Spenders steht für alle Beteiligten stets im Vordergrund nicht
die erzielte Blutspendenmenge.
Der Ortsverein bittet darum, sich schon jetzt den nächsten Blutspendetermin in Breiten-
bach zu notieren, dieser findet dann am Freitag, dem 27.09.2024 ab 17.00 Uhr (freitags
nach der Kerwe) wieder in der Grundschule Breitenbach statt.
Auch sind neue passive Mitglieder und auch aktive Helfer in unserem Ortsverein immer
recht herzlich willkommen !!!

Im Bild: Die Helfer des DRK-Ortsvereins vom 07.06.2024 vor dem Einsatzwagen.

EINLADUNG
70 Jahre Stamm Albert-Schweitzer Breitenbach e.V.
50 Jahre Bergmannsbauern Museum Breitenbach

6. Juli + 7. Juli 2024
am

Bergmannsbauernmuseum Breitenbach
Die Christlichen Pfadfinder Breitenbach feiern in diesem Jahr Ihr 70-jähriges Bestehen.
Verbunden damit ist das 50-jährige Jubiläum des Bestehens des Bergmannsbauern Mu-
seum Breitenbach.
Diese Jubiläen sind Anlass für ein Festwochenende vom 06. bis 07. Juli 2024 am Berg-
mannsbauernmuseum in Breitenbach, Waldmohrer Straße. Eingeleitet werden die Fei-
erlichkeiten am Samstag, den 6. Juli mit einem Open Air Konzert, mit der preisgekrönten
Schulband MusiKINGS“N“QUEENS der Gemeinschaftsschule Freisen ab 19 Uhr. Gegen
20 Uhr übernimmt dann die Band MEENGEES die weitere musikalische Gestaltung des
Abends.
Der Sonntag startet traditionell mit einem Festgottesdienst unter Mitgestaltung der
Christlichen Pfadfinder um 10:30 Uhr, bevor der Musikverein Lautenbach ab 12 Uhr zum
Frühschoppenkonzert einlädt. Nach dem Mittagessen, gibt es gegen 14 Uhr einen offi-
ziellen Teil mit Festansprachen und Grußworten, bevor das reichhaltige Kuchenbuffet
zum weiteren Schlemmen verführt. Für die Kleinsten bieten die Christlichen Pfadfinder
ein buntes Kinderprogramm in den Pfadfinderzelten an und präsentieren sich in einer
„Aktiven Jurte“. Ein Besuch des Bergmannsbauernmuseums ist am Sonntag für interes-
sierte Besucher ebenso möglich.
Die gemütliche Atmosphäre im schattigen Museumshof des Bergmannsbauernmuseums
Breitenbach laden zum Verweilen ein…von gezapftem Bier bis zur leckeren Bratwurst, vom
Pfälzer Wein bis zum trendigen Sommercocktail…Es bleibt kein Wunsch unerfüllt. Zum
Mittagessen, am Sonntag den 7. Juli 2024 bieten wir folgendes Essensangebot:
- Museumsbraten (Schwein) mit Soße, Spätzle und Salat                12 EUR
- Salatvariation mit Brot                                                                      7,50 EUR
Für das leibliche Wohl ist zudem mit Saumagenburger, vegarischen Burgervarianten,
Currywurst, Bratwurst etc. - ohne Essensbon erhältlich - bestens gesorgt.
Essensbons sind erhältlich am Dorffest Breitenbach, am 22./ 23. Juni 2024 am Wein-
stand der Christlichen Pfadfinder Breitenbach, ab Montag, den 24. Juni 2024 bei Fein-
kost Jacob in Lautenbach und in der Saarpfalz Apotheke Breitenbach und am Wasgau
Mini in Breitenbach am Samstag, den 29. Juni 24 von 10-14 Uhr.
Wir laden Euch/ Sie herzlich ein mit uns zu feiern & anzustoßen und freuen uns auf ein
tolles Jubiläumswochenende am Bergmannsbauernmuseum in Breitenbach.
Gut Pfad!
Christliche Pfadfinder „Stamm Albert Schweitzer“ Breitenbach

Seite 6 22. Juni 2024AMTSBLATT
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Brücken (Pfalz)

Verkehrsraumeinschränkungen im Gebiet der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal
Ort, Straße:            Ringstraße in Brücken (Pfalz)
Art der Sperrung:    Vollständige Sperrung des Gesamtverkehrs

(Hausnummer 5 bis 33)
Zeitraum:               24.06.2024 bis voraussichtlich 23.12.2024
In der Zeit vom 24.06.2024 bis ca. 23.12.2024 wird die Ringstraße ab Hausnummer
5 bis 33 in Brücken (Pfalz) auf Grund der Erneuerung der Wasserhauptleitung voll-
ständig gesperrt.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Straßenverkehrsbehörde der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal unter 06373/ 504-231 gerne zur Verfügung.

Reservistenvereinigung 1974 e.V. Brücken (Pfalz)
Zu unserem nächsten Dämmerschoppen laden wir für Freitag, dem 05. Juli 2024 ein.
Treffpunkt ist ab 18.oo Uhr im Gasthaus „Saini“. Alle Mitglieder und Interessierte sind
herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Teilnahme.
gez. Klemm Waldemar, 1. Vorsitzender

Einladung
Am Samstag, dem 13. Juli 2024, ab 16.oo Uhr, findet unser alljährliches Grillfest auf
dem Gelände des Gasthauses „Saini“ in Brücken (Pfalz) statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Angehörige herzlich eingeladen. Wie auch in den letzten
Jahren wird das Essen aus der Vereinskasse bezahlt. Anlässlich des 50-jährigen Beste-
hens wird es auch eine kleine „Überraschung“ geben.
Damit die entsprechenden Vorbereitungen getroffen werden können, bittet die Vor-
standschaft um Anmeldung der Teilnehmer bis zum 05. Juli 2024 beim 1. Vorsitzenden,
Klemm Waldemar, Tel.-Nr.: 017643376954, bzw. E-Mail: wwk60@gmx.de oder beim
Schriftführer, Klaus Braun, Tel.-Nr.: 06386/1772, bzw. E-Mail: braun-bruecken@my-
quix.de.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, schönes Wetter und wünschen euch bis dahin alles
Gute.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Klemm Waldemar und die Vorstandschaft
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Dittweiler

Mitgliederversammlung des Obst- und
Gartenbauvereins e. V. am 7. Juli 2024
Der Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins e. V. beruft am 7. Juli 2024 im Bürgerhaus
in Dittweiler eine Mitgliederversammlung ein. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1) Begrüßung und Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
2) Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3) Bericht der Schriftführerin
4) Bericht des Kassenwartes
5) Bericht der Kassenprüfer
6) Entlastung der Vorstandschaft
7) Verbandsanschluss nach Auflösung Kreisverband Kusel
8) Information über Neufassung der Satzung
9) Weitere Aktivitäten im Jahr 2024
10) Verschiedenes
11) Wünsche und Anträge

Tatü,Tata, die Feuerwehr ist da!
Am Freitag, den 24.05.2024 besuchte die freiwillige Feuerwehr Dittweiler uns Kinder
vom Kindergarten „Blütenzauber“.
Herr Niklas Häßel mit seinem Team bescherten den kleinen und den großen Leuten
einen unvergesslichen Vormittag auf dem Bolzplatz.
Zuerst schauten wir uns das Feuerwehrauto an.
Darin gab es sehr viel zu entdecken, was die Feuerwehr bei einem Einsatz so braucht.
Im vorderen Teil des Feuerwehrautos befinden sich ein Funkgerät und die Technik, um
die Sirene und das Blaulicht einzuschalten.
Dass die Sirene ganz schön laut ist, haben wir direkt festgestellt.
Die Kinder wussten direkt Bescheid, warum das so sein muss.
Natürlich sahen wir uns alle Materialien an und probierten einige aus.
So z.b. eine Patsche mit der ein Feuer ausschlagen werden kann.
Ein Feuer ließ natürlich nicht lange auf sich warten.
Mit genügend Sicherheitsabstand beobachteten die Kinder faszinierend, wie die Feuer-
wehr das Feuer löschte.
Im nächsten Programmpunkt eroberten die Kinder das Feuerwehrauto, was ein tolles Er-
lebnis war.
Die Kinder durften die Rolle einer Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmannes spielen und mit
dem Wasserschlauch auf ein „brennendes „Haus zielen, um somit die Fenster des Hau-
ses zu öffnen. Das machte natürlich einen Riesenspaß.
Das Highlight des Tages war aber, dass alle Kinder vor Freude hüpfend unter einem rie-
sigen Wasserstrahl herumtoben durften, bis sie pudelnass waren.
„Das war der beste Feuerwehrtag den wir alle je erlebt haben“, hörten wir die Kinder
noch tagelang berichten.
Ein großes Dankeschön an das Team der freiwilligen Feuerwehr Dittweiler für die Pla-
nung und hervorragende Durchführung dieser Veranstaltung.
 Wir freuen uns bereits auf nächste Mal.
Die Kinder sowie das Team des Kindergartens „Blütenzauber“

Dunzweiler

Danke für die Unterstützung am Wahlsonntag und Montag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Wahlen vom 09. Juni 2024 sind vorbei. An der Vorbereitung, Durchführung und die
Nachbereitung der Wahl waren mindestens 16 Bürgerinnen und Bürger unserer Gemein-
de im Wahllokal (Saal der kath. Unterkirche) an 2 Tagen im Einsatz. Daher möchte ich es
nicht versäumen, mich bei allen Mitarbeitern / Mitarbeiterinnen der VGOG, den Wahl-
vorständen, den Beisitzern / Beisitzerinnen und den Wahlhelfern / Wahlhelferinnen
recht herzlich für den reibungslosen Ablauf und Ihre ehrenamtliche Tätigkeit zu bedan-
ken. Danke auch an die Spender/innen die Kuchen, Kaffee, belegte Brötchen, Pizza und
Kaltgetränke kostenlos zur Verfügung gestellt haben. Ein besonderer Dank gilt der kath.
Kirchengemeinde, die uns den Saal kostenfrei zur Verfügung gestellt hat.
Ihr Ortsbürgermeister und Gemeindewahlleiter
Volker Korst

Glan-Münchweiler

Neues aus dem Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Glan-Münchweiler hat in seiner Sitzung am 20.03.2024 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Beratung Gestaltung von Grünflächen und Straßenbäumen in der Ortsgemeinde
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses, zur Bildung
eines Arbeitskreises aus Ratsmitgliedern, offen für interessierte Bürger mit dem Schwer-
punkt: Gestaltung Grünflächen der Gemeinde und Pflanzung Bäume, Kosten für Pla-
nung, Einbindung Büro „Stadtgespräch“.

Beratung Gestaltung Verkehrskreisel (Rhönrad)
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses, zur Bildung
eines Arbeitskreises „Freiflächengestaltung“

Beratung und Beschlussfassung zur eventuellen Festsetzung von Vorauszahlungen in
2024 für WKB Straßenausbaubeiträge
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses:
Ab Juli 2024 eine Vorauszahlung in Höhe von 50,00 Euro bei einem Bsp.-Grundstück von
ca. 1.000 m² erhoben werden. Die Endabrechnung 202 soll baldmöglichst versendet
werden (Zahlung dann innerhalb von drei Monaten fällig)

Beratung und Beschlussfassung zur Einführung von Tempo 30-Zonen in allen Ortsstra-
ßen
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Bau- und Planungsausschusses, flächende-
ckend Tempo 30-Zonen einzuführen. Ausgenommen davon sind die bereits als ver-
kehrsberuhigte Bereiche eingestuften Zonen wie bspw. die Spielstraßen.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Grundstückangelegenheit.

Vertragsangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.
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Gries

Henschtal

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 25.06.2024, um 19:30 Uhr, findet im Saal des Henschtalhalle,
Hauptstraße 20, 66909 Henschtal eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsge-
meinde Henschtal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 3 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.   Machbarkeitsstudie Nahwärme
2.    Informationen
nicht öffentlich
3.     Vertragsangelegenheit

Henschtal, den 13. Juni 2024

gez. Roger Decklar
-Ortsbürgermeister -

Herschweiler-Pettersheim

Landfrauen Herschweiler -Pettersheim
Hallo Ihr Lieben!
Am Samstag dem 6. Juli 2024 brechen wir auf zum gemeinsamen Frühstück nach Reh-
weiler ins Café „Zur Scheune“.
Alle Mitglieder und natürlich Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen zu diesem schö-
nen Ausflug.
Abfahrt ist in Fahrgemeinschaften um 9 Uhr am Dorfplatz Herschweiler-Pettersheim und
Beginn des gemeinsamen Frühstücks um ca. 9:30 in Rehweiler.
Wir freuen uns auf Euch!
Grüße von den Landfrauen Herschweiler-Pettersheim

Hüffler

Neues aus dem Ortsgemeinderat Hüffler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in seiner Sitzung am 16.05.2024 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan
b) Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung sowie dem Haushaltsplan für die
Haushaltsjahre 2024 und 2025 in der vorliegenden Fassung zu. Die Verwaltung wird be-
auftragt, alles Weitere zu veranlassen.
Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage;
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Plan
c) weiteres Verfahren
Zu a)
Der Ortsgemeinderat fasst gem. §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Solarpark A 62 Oberes Glantal, Teilbereich Hüffler“. Der
Geltungsbereich ist dem Lageplan der originalen Niederschrift zu entnehmen. An der
Höhe der Windräder von 150 m wird festgehalten.
Gleichzeitig wird der Beschluss vom 28.09.2021 aufgehoben (Aufstellungsbeschluss
Bebauungsplan Solarpark A 62 Oberes Glantal, Teilbereich Hüffler).
Der Bebauungsplan „Solarpark A 62 Oberes Glantal, Teilbereich Hüffler“ ersetzt in sei-
nem Geltungsbereich den Bebauungsplan „Windpark Hüffler“ von 2006. Der Bebau-
ungsplan „Windpark Hüffler“ von 2006 wird somit aufgehoben.
Weiterhin beschließt der Ortsgemeinderat, dass aufgrund der Flächengröße der Anlage
von 33 ha, die 9 % der Gemeindefläche betragen, die Gemeindeflächen südwestlich der
Autobahn nicht für die Belegung mit Freiflächen-Photovoltaikanlagen oder Windkraft
zur Verfügung stehen.
Zu b)
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgestellten Planung zu.
Zu c)
Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verwaltung die frühzeitige Beteiligung gem. §§ 2
Abs. 2, 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Bauangelegenheit
Erteilung des Einvernehmen
Der Ortsgemeinderat beschließt das Einvernehmen zur geplanten Erneuerung der be-
stehenden Windräder mit einer Nabenhöhe von 175 m zu versagen. Für das Gebiet be-
steht ein Bebauungsplan, der die Höhe der Windräder mit 150 m begrenzt. Der Ortsge-
meinderat hält weiterhin an den inhaltlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes
„Windpark Hüffler“ aus dem Jahr 2006 fest. Lediglich das Gebiet hat sich verändert.
Die Begründung ergibt sich aus dem zu erwartendem Schattenschlag und den zu erwar-
tenden Lärmbelästigungen.

Bauantrag Freiflächen-Photovoltaikanlage Hüffler Südwest
Die Ortsgemeinde Hüffler hat sich positiv zur Darstellung von Flächen für erneuerbare
Energien ausgesprochen. Diesbezüglich wurden bereits in den letzten Ortsgemeinde-
ratssitzungen Flächen im Umfang von 33 ha für eine PV-Freiflächenanlage planungs-
rechtlich dargestellt und damit rund 9 % der Gemeindefläche überplant. Dabei sind
auch die Belange der Landwirtschaft tangiert und nach Auffassung der Gemeinde die
entsprechenden Flächen ausgeschöpft. Des Weiteren hat die Ortsgemeinde mit der Dar-
stellung von Windenergieanlagen über das übliche Maß hinaus der Energiewende Rech-
nung getragen. Aus den vorgenannten Gründen spricht sich die Ortsgemeinde Hüffler im
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten gegen die weitere Ausweisung von PV-Freiflä-
chen außerhalb der Flächen nordostwärts der Autobahn aus.

nicht öffentlich
Vertragsangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.

Vertragsangelegenheiten Kirchweih
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.
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Krottelbach

Pfälzerwaldverein OG Krottelbach
Am Sonntag, dem 23.06.2024, führt die Wanderung nach Freisen. Die Wegstrecke be-
trägt ca. 7 km. Wer nicht so weit wandern möchte oder Familien mit Kindern können al-
ternativ den Wildpark in Freisen besuchen. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Buswende-
platz oder um 14:00 Uhr an der Kompostieranlage in Freisen. Im Anschluss an die Wan-
derung treffen sich Wanderer und Wildparkbesucher gegen 17:30 Uhr auf dem Parkplatz
des Wildparks zu einem kleinen Umtrunk. Die Rückkehr in Krottelbach ist für ca. 18:30
Uhr geplant.

Neues aus dem Ortsgemeinderat Krottelbach
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Krottelbach hat in seiner Sitzung am 23.05.2024 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Festlegen der Bauplatzpreise in der Ortsmitte von Krottelbach
Der Gemeinderat beschließt einen Quadratmeterpreis von 110€ für die Bauplätze.

Entscheidung über gemeindliches Einvernehmen gem. § 36 BauGB
Der Ortsgemeinderat beschließt das Einvernehmen gem. § 36 BauGB für die Bauvoran-
frage zum Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung auf dem Grundstück mit
der Fl.Nr. 2569/1 Gemarkung Krottelbach unter dem Vorbehalt zu erteilen, dass da-
durch der Ortsgemeinde keine Kosten entstehen sollen.

nicht öffentlich
Vertragsangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.

Dorferneuerung Krottelbach
Während der laufenden Dorfmoderation wurde der Gedanke geboren einen regelmäßi-
gen

gemeinsamen Mittagstisch in Krottelbach

anzubieten. An verschiedenen Tagen haben sich Senioren und weitere Interessierte ge-
troffen um über ein solches Angebot zu sprechen und eine Realisierbarkeit auszuloten.
Es hat sich gezeigt, dass ein Bedarf sehr wohl besteht und auch Interesse an einer lang-
fristigen Installation eines solchen Mittagstisches erkennbar ist.
Neben dem eigentlichen Angebot zusammen zu kochen, zu essen und zu erzählen soll
auch am Tag davor gemeinsam eingekauft werden. Das soll in Quirnbach auf dem Markt
stattfinden. Dorthin fährt dann der Bürgerbus und bringt die Mitfahrer auch wieder zu-
rück.
Als Start für diese vom Land Rheinland-Pfalz geförderten Projektes ist Mitte Juli 2024
vorgesehen.
Dazu werden noch entsprechende Informationen im Wochenblatt mitgeteilt.
Zu den gemeinsamen Mittagstischen sind alle Seniorinnen und Senioren aus Krottel-
bach immer herzlich eingeladen.
Auf Ihr Kommen im Juli 2024 freut sich der Ortsbürgermeister,
das Team vom gemeinsamen Mittagstisch und der
Dorfmoderator Klaus Dockendorf

Langenbach

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Langenbach sucht eine

Aushilfe (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

zur Unterstützung des Gemeindearbeiters bei Grünpflege- und Mäharbeiten oder
Reinigungsarbeiten im Ort.
Die Arbeitseinsätze erfolgen nach Bedarf und in Form einer geringfügigen Beschäfti-
gung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert? Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Ortsbürgermeister Wolf-
gang Schneider (Tel. Nr. 06384 9939775). Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte per
Email an die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal: bewerbung@vgog.de .
Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der
DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.

Langenbach, im Mai 2024
Gez. Wolfgang Schneider, Ortsbürgermeister

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Langenbach sucht ab 01.08.2024

eine Reinigungskraft (m/w/d)

für die Reinigungsarbeiten im Dorfgemeinschaftshaus und in der Friedhofshalle in
Langenbach.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von durchschnittlich 2,5 Stunden. Die Erbringung der Arbeitszeit erfolgt in der
Regel nach Sitzungen und Veranstaltungen oder bei Bedarf.

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) mit allen im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bei Interesse senden Sie bitte eine Kurzbewerbung mit tabellarischem Lebenslauf
bis spätestens 28.06.2024 an Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Fach-
bereich 1A.2 – Personal , Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg oder per
Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format).

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Ortsbürgermeister, Herr Schneider unter
der Tel.nr. 0176/80358338 oder per E-Mail an ortsbuergermeister@langenbach-
pfalz.de

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Langenbach, im Juni 2024
gez. Wolfgang Schneider
Ortsbürgermeister
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Neues aus dem Ortsgemeinderat Langenbach
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Langenbach hat in seiner Sitzung am 04.06.2024 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage;
Zustimmung zum Planentwurf und Einleitung der frühzeitigen Offenlage und Behör-
denbeteiligung
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgestellten Planung zu und beauftragt die Verwal-
tung das frühzeitige Beteiligungsverfahren gem. § 2 Abs. 2, 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB
durchzuführen.

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Brunnenstraße
Grundsätzlich befürwortet der Ortsgemeinderat die Aufstellung einer Klarstellungs- und
Ergänzungssatzung Brunnenstraße.
Der Ortsgemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister mit dem Eigentümer des Grund-
stücks Fl.Nr. 576 die Verhandlungen hinsichtlich der Aufstellung dieser Satzung aufzu-
nehmen, die Kostenübernahme zu vereinbaren und die notwendigen von der Kosten-
übernahmevereinbarung abgedeckten Beauftragungen vorzunehmen.

Neubaugebiet Auf der Platte, Beauftragung der Kampfmittelvoruntersuchung mittels
Luftbildauswertung
Der Ortgemeinderat beauftragt die Kampfmittelvoruntersuchung für das NBG Auf der
Platte an die „Luftbild Datenbank Dr. Carls GmbH“ gemäß Angebote vom 10.05.2024 zu
brutto 3.230,85 €.

Nanzdietschweiler

Neues aus dem Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler hat in seiner Sitzung am 04.06.2024 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 2024 und 2025
a) Beratung und Beschlussfassung über Vorschläge aus der Beteiligung der Einwohner
gemäß § 97 Abs. 1 GemO
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan
b) Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan für die Jahre
2024 und 2025 in der vorliegenden Fassung zu. Die Verwaltung wird beauftragt, alles
Weitere zu veranlassen.
Ergänzungssatzung Hauptstraße Gemarkung Dietschweiler
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Satzungsentwurf
c) weiteres Verfahren
Zu a)
Der Ortsgemeinderat fasst gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB den Aufstellungs-
beschluss für die Ergänzungssatzung Hauptstraße Gemarkung Dietschweiler. Der Gel-
tungsbereich ist den Lageplänen der originalen Niederschrift zu entnehmen.
Zu b)
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgelegten Satzung zu.
Zu c)
Der Ortsgemeinderat beauftragt die Verwaltung die Öffentlichkeitsbeteiligung und die
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange durchzuführen.
Erschließung des Neubaugebietes Höllenhub, Teil E; Auftragsvergabe
Der Auftrag auf das mit Submission vom 23.04.2024 vorgelegte wirtschaftlichste Ge-
samtangebot „Straßenbau, Kanal und Wasser“ der Fa. Breit Bau GmbH, Hermeskeil,
kann erteilt werden. Die Auftragssumme Straßenbau beträgt brutto 346.011,92 €.
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Mieterlass Veranstaltung Kurpfalzhalle
a) Kath. Kirchengemeinde
b) Feuerwehrförderverein
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Mietpreiserlassantrag der Pfarrei Heiliger Remigius
Kusel/Kirchenstiftung Nanzdietschweiler und dem Mietminderungsantrag des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr Nanzdietschweiler e.V. zu.
Ratsmitglied Jürgen Conrad gibt zu Protokoll, dass die SPD-Fraktion grundsätzlich für
solche Anträge stimmt. Der nächste Ortsgemeinderat soll sich jedoch generell über die
Struktur der Hallenmiete Gedanken machen und auch darüber, dass solche Anträge
nicht willkürlich, sondern einem gewissen Schema entsprechend gestellt werden, da-
mit es nicht zu Streitigkeiten mit der Kommunalaufsicht kommt.

Reparatur Heizungsanlage Kurpfalzhalle
Der Ortsgemeinderat stimmt einer Reparatur des defekten Ölbrenners durch die War-
tungsfirma Heizungsbau Schäfer in Höhe von 3.261,43 € zu.

Ertüchtigung Schwingtore Kurpfalzhalle
Der Ortsgemeinderat stimmt der Nachrüstung der Federbruchsicherungen für die Toran-
lagen von der Fachfirma Mekoba aus Zweibrücken zu einem Bruttoangebotspreis von
3.183,25 € zu.

nicht öffentlich
Niederschlagung von Forderungen
Der Ortsgemeinderat beschließt, Ansprüche der Ortsgemeinde gegen Schuldner nieder-
zuschlagen.

Vertragsangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.

Ohmbach

Bericht zur Mitgliederversammlung des Schachclub Ohmbach
Am Samstag, den 8. Juni 2024 fand um 17.00 Uhr im Gasthaus Erfurt die Mitgliederver-
sammlung des Schachclub Ohmbach statt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und den Berichten der Vorstandschaft
und der Mannschaftsführer wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Da bei den anschließenden Neuwahlen keine Gegenkandidaten antraten, standen nur
die bisherigen Vorstandsmitglieder zur Wahl. Sie wurden einstimmig in ihren Ämtern be-
stätigt.

1. Vorsitzender Kai Stephan
2. Vorsitzender Udo Wilhelm
Kassenwart Götz Ohliger
Schriftführer Roland Klein.

Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden für ihr Kommen und schloss die
Sitzung um 18.00 Uhr.

Max Schrubbel zu Besuch in der Villa Sonnenschein
In der Woche vom 03. Juni bis 07.Juni 2024, beschäftigten sich die Kinder der Villa Son-
nenschein mit der Zahnpflege.
Zu Besuch war Max Schrubbel, der den Kindern erklärte, welche Lebensmittel gesund
und gut für ihre Zähne sind, ebenso wie wichtig es ist, die Zähne regelmäßig und gründ-
lich zu putzen.
Gemeinsam bereiteten die Kinder ein gesundes Frühstück vor.
Zum Abschluss der Woche kamen Frau Hanna Hala, Zahnärztin, und Frau Heidi Rübel,
zahnmedizinische Fachangestellte, um mit den Kindern das Thema Zahnpflege noch-
mals genauer unter die Lupe zu nehmen. Mit dabei war auch Max Schrubbel.
Es wurden Lebensmittel sortiert, Zähne putzen am großen Gebiss geübt, anschließend
an den eigenen, ein großer Zahn wurde von den Bakterien befreit und es gab Teststrei-
fen, die nach eintauchen in ein Getränk den Kindern zeigten welche gesund für die Zäh-
ne sind und welche zu viel Zucker enthalten.
Es war ein sehr interessanter Morgen und wir bedanken uns auf diesem Weg nochmals
recht herzlich.
Die Kinder und das Team der Villa Sonnenschein

Quirnbach/Pfalz

Schönenberg-Kübelberg
SAVE THE DATE
Liebe Mitglieder des Feuerwehrfördervereins Schönenberg-Kübelberg e.V., am 17. Au-
gust 2024 findet unser zweites Feuerwehr-Familienfest statt. Neben kulinarischen Spe-
zialitäten bieten wir Euch ein buntes Programm aus Spiel, Sport und Spaß. Markiert Eu-
ren Kalender. Ihr bekommt rechtzeitig eine Einladung mit allen Details. Euer Feuerwehr-
förderverein Schönenberg-Kübelberg e.V.
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg hat in seiner Sitzung am 21.05.2024 den
Beschluss zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes „In der Spelzenau“
gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) gefasst, der hiermit bekannt gemacht wird.
Der betroffene Planbereich ist der Kartendarstellung zu entnehmen.
Der Ortsgemeinderat fasst gem. § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss zur 1. Än-
derung des Bebauungsplanes „In der Spelzenau“.

Schönenberg-Kübelberg, den 22.06.2024
gez. T. Wolf, Ortsbürgermeister

Planbereich:

Pensionärverein Schmittweiler
Der Pensionärverein Schmittweiler lädt zu einem zünftigen Stammtisch am Freitag, den
28.06.2024 ab 19:00 Uhr in die Unterkirche Schmittweiler ein. Auf euer Kommen freut
sich die Vorstandschaft.

Steinbach am Glan

Neues aus dem gem. Kindergartenausschuss
Steinbach am Glan/Henschtal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der gem. Kindergartenausschuss Steinbach am Glan/Henschtal hat in seiner Sitzung
am 28.05.2024 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Kita „Nimmerland“;
a) Erhöhung Essensbeitrag zum neuen Kindergartenjahr (01.09.2024)
b) Verpflegungskosten in der Kindertagesstätte
a) Der Essensbeitrag wird ab dem neuen Kindergartenjahr (01.09.2024) von 2,50 € auf
3,00 €erhöht.
b) Ab 01.09.2024 werden Verpflegungskosten von monatlich 2 € erhoben. Der Ferien-
monat August bleibt beitragsfrei. Der Beitrag wird von der Verbandsgemeindeverwal-
tung erhoben.

Unsere Treffen erstes Halbjahr 2024

08.08.24 Prot. Gemeindehaus
12.09.24   Piussaal
10.10.24  Prot. Gemeindehaus
14.11.24  Piussaal
12.12.24  Prot. Gemeindehaus

Wir freuen uns auf Euch

Stellenausschreibung
Die kommunale Kindertagesstätte „Nimmerland“ der Ortsgemeinde Steinbach am
Glan sucht ab sofort eine/n

Erzieher/in
mit staatlicher Anerkennung (m/w/d)

- Teilzeit, unbefristet -
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 32,75 Wochenstunden mit der
Möglichkeit bis zum 31.07.2024 auf Vollzeit aufzustocken.
Die Kita Nimmerland ist eine zweigruppige Einrichtung, die 45 Plätze für Kinder zwi-
schen zwei Jahren und Schuleintritt bietet. Wir nehmen am zertifizierten Gesund-
heitsförderungsprogramm Gesunde KiTa und am Bildungs- und Präventionspro-
gramm KitaPlus teil.

Wir suchen:
· Eine engagierte und flexible Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener Ausbil-

dung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· mit der Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren

und ggfs. auch Vertretungsstunden zu leisten
· mit Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Belastbarkeit,
· mit Sensibilität und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern
· und Freude und Interesse an einer guten Zusammenarbeit mit den Eltern und dem

Team
Wir bieten:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Ihre Bewerbung
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unter-
lagen bis zum 25.06.2024 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format)
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Salman (Tel. 06383/5131) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Steinbach am Glan, Juni 2024
gez. Jörg Fehrentz, Ortsbürgermeister

Sommerschnittkurs des OGV Steinbach für Jung und Alt
Am Samstag,08. Juni fand der diesjährige Sommerschnittkurs des Obst-und Gartenbau-
verein Steinbach auf dem Vereinseigenen Gelände statt. Der Kursleiter und Baumwart
des Vereins, Norbert Lindenblatt konnte erneut mit seinem fundierten Fachwissen zahl-
reiche Mitglieder und Interessenten begeistern Theoretische Inhalte und praktische
Schnitttechniken wurden vor Ort vermittelt und umgesetzt. Im Anschluß an den Kurs lud
der Verein die Teilnehmer zu einem Umtrunk ein. Der erste Vorsitzende Stefan Weißbrodt
bedankte sich bei Norbert Lindenblatt mit einem flüssigen Präsent.
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Waldmohr

Stellenausschreibung
Die Stadt Waldmohr sucht zum nächstmöglichen Termin für die
beiden Kindertagesstätten „Bremer Stadtmusikanten“ (Badstr. 1a)
und „Drei Freunde“ (Badstr. 3) in 66914 Waldmohr

Springerkräfte (m/w/d)
im Sozial- und Erziehungsdienst

-Teilzeit, unbefristet-

die vertretungsweise je nach Bedarf in den beiden Kindertagesstätten eingesetzt
werden können.
Wir wünschen uns motivierte und zuverlässige pädagogische Fachkräfte mit erfolg-
reich abgeschlossener Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
oder Sozialassistent/in oder Kinderpfleger/in. Aber auch fachnahe Berufsgruppen
wie z. B. Lehrkräfte, Absolventen eines Studiums Soziale Arbeit, Fachkräfte aus der
Gesundheits- und Kinderkrankenpflege können nach dem Besuch einer pädagogi-
schen Basisqualifizierung für die Arbeit in der Kita eingesetzt werden.
Wir legen Wert auf soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogi-
schen Arbeit, einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern.
Sie benötigen Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten,
Flexibilität, Einsatzfreude und Belastbarkeit sowie Zuverlässigkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein.
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Ta-
rifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD). Die Eingruppierung erfolgt je nach
persönlicher Voraussetzung bis zur Entgeltgruppe S8a TVÖD und beinhaltet alle im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, wie z. B. Jahressonderzahlung, Zu-
satzversorgung, Leistungsentgelt sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Die
Stadt Waldmohr bietet außerdem die Möglichkeit des JobRad-Leasings.
Es handelt sich um zwei unbefristete Teilzeitstellen mit einer wöchentlichen Arbeits-
zeit von durchschnittlich 19,5 Stunden.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 28.06.2024 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an
bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Für Fragen stehen Ihnen die Leiterinnen der Kindertagesstätten, Frau Pfreundtner
(Tel. 06373 6210) und Frau Jung (Tel. 06373 7536), gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Waldmohr, im Mai 2024                                                                       
Gez. Dr. Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Neues aus dem Stadtrat Waldmohr
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 05.06.2024 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

öffentlich
NBG Lauersdell - Freiflächenplanung
- Der Stadtrat stimmt der vorgestellten Planung zu.

Städtebauliche Erneuerung - Lebendige Zentren
Bruchwiesen
Der Stadtrat stimmt der vorgestellten Planung zu. Hinsichtlich der Trittsteine wird in der
weiteren Planungsphase eine Entscheidung getroffen.

Sanierung Kulturhalle
Ermächtigung zur Auftragsvergabe weiterer Gewerke
Der Stadtbürgermeister wird ermächtigt im Benehmen mit den Beigeordneten und den
Fraktionsvorsitzenden, nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung und Prüfung der An-
gebote, die Aufträge an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Dies betrifft die nach-
folgenden Gewerke: Rohbauarbeiten, Dachabdichtungs- und Dachdeckerarbeiten,
Fensterbauarbeiten, Elektroarbeiten, Heizungs- und Sanitärarbeiten, Lüftungstechni-
sche Arbeiten.

Ausbau der Felsenstraße;
Auftragsvergabe
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Ausbauarbeiten der Felsenstraße an dir Firma Ömer
Halici, Kirchheimbolanden zu einem Gesamtpreis von 225.671,24 € brutto zu.

Verpflegungskosten in den Kindertagesstätten „Bremer Stadtmusikanten“
und “Drei Freunde„
Rückwirkend zum 01.01.2024 werden Verpflegungskosten für die Kindertagesstätten
„Bremer Stadtmusikanten iHv. mtl. 2,50 € und „Drei Freunde“ von mtl. 4,00 € erhoben.
Der Ferienmonat August bleibt in beiden Kita´s beitragsfrei.

Radwegelückenschluss  Homburg - Waldmohr;
Radverkehrskonzeption
Der Stadtrat ermächtigt den Stadtbürgermeister, im Benehmen mit den Beigeordneten
und den Fraktionsvorsitzenden, das Büro VeloBüro Saar, Saarbrücken, mit der benötig-
ten Radverkehrskonzeption zur Realisierung eines Radwegenetzes in der Gemarkung
der Stadt Waldmohr zu beauftragten.

Kita II;
a) Vergabe Einbruchmeldeanlage
b) Vergabe Innentüren
Zu a)
Der Stadtrat stimmt der Vergabe zur Einrichtung einer Einbruchmeldeanlage an die Fa.
Klink, Waldmohr,
zu einem Preis von 10.849,97 € brutto zu.
Zu b)
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Innentüren an die Fa. Bernd zu einem Preis von
15.922,20 € (brutto) zu.

Rathausstraße 2;
Ausführungsplanung Platzgestaltung
Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Ausführungsplanung zur Platzgestaltung Rathaus-
straße 2 zu.
Statt der eingeplanten Bank sollen einzelne Sitzgelegenheiten ausgewählt werden und
die Beeteinfassungen sollen nochmals überdacht werden.

Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. §94 Abs. 3 GemO
Der Stadtrat nimmt die Geldspende der Habermann Architekten in Höhe von 500,00€,
die Geldspende von Edeka Lieblang in Höhe von 1.500,00€, die Geldspende von Herrn
Molter in Höhe von 500,00€ und die Geldspende von Schoonderwaldt e. Kfr. in Höhe von
200,00€ für das Marktplatzfest an und bedankt sich herzlich bei den Spendern.

nicht öffentlich
Niederschlagung von Forderungen
Der Stadtrat beschließt über die Niederschlagung von Forderungen.

Kindertagesstätte Bremer Stadtmusikanten Waldmohr
Im Mai 2024 war es soweit, die Vorschulkinder der Kita Bremer Stadtmusikanten haben
die freiwillige Feuerwehr in Waldmohr besucht. Zu Fuß ging es los. Alle waren schon sehr
aufgeregt, was uns dort wohl erwarten wird.
Bei der Wache angekommen, begrüßten uns zwei Feuerwehrmänner und eine Feuer-
wehrfrau in ihrer Uniform. Außerdem erklärten sie uns, wie man sich zu Hause richtig
verhält, wenn es brennt. Sie zeigten uns, dass wir keine Angst haben müssen, wenn Feu-
erwehrleute ihre Atemschutzausrüstung anziehen, denn ihre Stimme hört sich dann et-
was komisch an. Gemeinsam erkundeten wir die unterschiedlichen Einsatzwagen, da-
bei entdeckten wir einen großen Ventilator. Damit wird der Rauch aus Häusern gepustet.
Der hat ganz schön viel Kraft „wie ein Sturm“, sagten die Kinder und durften den Luft-
strom selbst spüren. Anschließend durften wir sogar in ein Feuerwehrauto einsteigen
und uns wie richtige Feuerwehrmänner und Frauen fühlen.
Geschick mussten wir auch beweisen, mit einem Wasserschlauch durften wir Tennisbäl-
le von Pylonen schießen. Das hat allen viel Freude gemacht. Natürlich durfte auch ein
Bild mit Feuerwehrmann SAM nicht fehlen. Mit dem Blaulicht und der sehr lauten Sirene
wurden wir verabschiedet.
Wir bedanken uns bei der freiwilligen Feuerwehr Waldmohr für den ereignisreichen und
spannenden Vormittag!
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Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
23.06.2024 (4. So. n. Trinitatis), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler
23.06.2024 (4. So. n. Trinitatis), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler

Konfirmandenarbeit:
25.06.2024, 15.30 Uhr - 17.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-Münchweiler, Konfizeit der
Konfirmandengruppe Glan-Münchweiler
25.06.2024, 15.30 Uhr - 17.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum Dietschweiler, Konfizeit der
Konfirmandengruppe Dietschweiler

Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
23.06. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr
Donnerstags v. 09:30-12:00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag, 23. Juni 10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl anlässlich unserer Jubel-
konfirmation und anschließendem Sektempfang
Keine sonstigen Veranstaltungen in der kommenden Woche.

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 21. Juni
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 23. Juni
9.30 Uhr Regio-Gottesdienst beim Flugplatzfest in Langenbach
10 Uhr Ohmbach
Freitag, 28. Juni
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 30. Juni
10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim

Termine
Lobpreisabend
Sonntag, 23. Juni, 19.30 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim

Bibelgespräch
Dienstag, 25. Juni,20 Uhr, Gemeindehaus Ohmbach

Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Donnerstags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Lisa
Hollinger (0163 9707436) und Andreas Horn (0151 22117713 )

Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim, Kontakt: Andreas
Horn (0151 22117713)

Mischkan – Gemeinsam kochen und essen
Samstag, 29. Juni, 17 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim (Anmeldung bei And-
reas Horn, Tel: 0151 22117713 )

Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine

Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger
Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Samstag, 22.6.2023
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau zum 70-jährigen Bestehen des Miesauer

Kindergartens, mitgestaltet von den KiTa-Kindern. Im Anschluss laden
wir die gesamte Gemeinde ein, gemeinsam mit uns rund um den Miesauer
Kindergarten und die Kirche zu feiern.

Jeden Mittwoch
10:00 Uhr       Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 2 Jahre im Gemeindesaal in

Miesau
Sonntag, 30.6.2024
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries

Öffnungszeiten:
Das Pfarrbüro ist montags, mittwochs und freitags von 8:30 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352, https://pfarramt-miesau.de
eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Sonntag, 23.06.2024
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet auf der Rathaustreppe
Sonntag, 30.06.2024
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet auf der Rathaustreppe

Das Pfarrbüro ist wie folgt geöffnet:
dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr, Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de                                                               
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie immer sonntags nach dem Gottesdienst bzw.
unter folgender Tel.-Nr. 06332/487699 oder per Mail: wizwei@t-online.de           
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.prot-kirche-schoe-
nenberg.de oder unserer neuen APP: https://prot-kirche-schoenenberg.meinegemein-
de.digital

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 22. Juni
18.00 Uhr Vorabendmesse                             Glan-Münchweiler
Sonntag  23. Juni
10:30 Uhr  Festmesse zur Erstkommunion     Kusel
Montag   24. Juni
18.00 Uhr Festtagsmesse                                             Remigiusberg
Mittwoch 26. Juni
08.15 Uhr Rosenkranzgebet                         Nanzdietschweiler
09:00 Uhr Werktagsmesse                           Nanzdietschweiler
Donnerstag 27. Juni
17.30 Uhr Rosenkranzgebet                        Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse                           Glan-Münchweiler
Freitag 28. Juni
09.00 Uhr Werktagsmesse                          Kusel
11:00 Uhr Festgottesdienst                         Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Gemeindereferent Philipp Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 21. Juni:
18.30 Uhr        Schmittweiler             Messfeier
Samstag, 22. Juni:
17.00 Uhr        Dunzweiler                 Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Ohmbach                    Messfeier am Vorabend
Sonntag, 23. Juni:
9.00 Uhr          Waldmohr                  Messfeier
10.30 Uhr        Sand                            Messfeier
Mittwoch, 26. Juni:
8.30 Uhr          Kübelberg                   Messfeier
Donnerstag, 27. Juni:
18.30 Uhr        Waldmohr                  Messfeier
Freitag, 28. Juni:
18.30 Uhr        Sand                            Messfeier für die Verstorbenen des letzten

Monats
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Samstag, 29. Juni:
17.00 Uhr        Elschbach                    Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken                      ökum. Konzertgottesdienst unterm Nussbaum,
                                                           (Hinter Bauersch, Glanstr. 19 - (bei schlechtem

Wetter in der evang. Kirche)
Sonntag, 30. Juni:
9.00 Uhr          Ohmbach                    Messfeier
10.30 Uhr        Breitenbach                Messfeier – Jubelkommunion
10.30 Uhr        Sand                            Messfeier

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden Sonntag um 12 Uhr auf der Treppe zum Rathaus in Schönenberg (Rathausstraße)
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr in der prot. Kirche in Brücken (Zum Krämel)

So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
23. Juni Gemeindefest mit Familiengottesdienst 11 Uhr
28. Juni Cafe Miteinander 15.30 Uhr und Jugendgottesdienst 19.19 Uhr

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Christoph Habeck
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/5000464
Mobil: 0151 70556789

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 22.06.
Brücken                 18:00 Uhr        Gottesdienst mit musikalischer Abendandacht
Sonntag, 23.06.
Langenbach        09:30 Uhr       Gemeinsamer Gottesdienst in der Region auf dem

Flugplatz Langenbach
Dienstag, 25.06.
Brücken                18:30 Uhr       Friedensgebet in der Prot. Kirche.

Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 21.06.
Altenkirchen       14:30 Uhr     Seniorentreff im Jugendheim.
                                                         Bei Christa Hellwig (06386 6351) anmelden.
Altenkirchen      19:00 Uhr Männerkochgruppe im Jugendheim (OG)
Montag, 24.06.
Altenkirchen       18:00 Uhr       Treffen Jugendgruppe (ab 16 Jahren) im Jugendheim.
Mittwoch, 26.06.
Altenkirchen       15-16:30 Uhr Kindergruppe im Jugendheim (UG)
Donnerstag, 27.06.
Altenkirchen     19:00 – 20:30 Uhr      Probe Kirchenchor im Jugendheim.
Bitte noch die Anlage mit aufnehmen.
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk
Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SV Nanz-Dietschweiler eV
Einladung zur Aufstiegsfeier am 22.06.2024
Sehr geehrte Sportkameraden und Sportkameradinnen,
hiermit möchten wir euch herzlich zur Aufstiegsfeier des SV 1946 Nanz-Dietschweiler
e.V. einladen.
Wir feiern den Aufstieg unserer 1. Mannschaft und die damit verbundene Rückkehr in
die Landesliga. Dazu laden wir zu unserer Feier am Samstag, den 22.06.2024, um 18:30
Uhr am Sportheim ein.
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder, Freunde und Gönner
des SVN und bieten die Gelegenheit, unseren Jungs in einem feierlichen Rahmen zu gra-
tulieren.
Für unsere Planung bitten wir um eine Rückmeldung bis spätestens Mittwoch, den
19.06., vorzugsweise per Mail an svn-mitgliederverwaltung@sv1946-nanzdietschwei-
ler.de

Finale leider verloren
Die C-Juniorinnen des SV Herschweiler-Pettersheim hatten sich im Halbfinale des West-
pfalz-Pokals im Elfmeterschießen gegen SV Kottweiler-Schwanden fürs Finale qualifi-
ziert. Hier war der der ASV Winnweiler der Gegner auf neutralem Platz in Thaleischwei-
ler-Fröschen.
Nachdem nach 35 Minuten beim Stand von 0:0 die Seiten gewechselt wurden, ging der
ASV Winnweiler durch einen Doppelschlag in der 39. u. 40. Minute mit 2:0 in Führung. 
Durch einen nicht unhaltbaren Weitschuß von Malou Hauptenthal gelang den Mädels
vom SV H-P in der 57. Minute der Anschlußtreffer. Danach wurde es nochmals span-
nend, da das Team aus H-P, unterstützt von den zahlreich mitgereisten Anhängern, in
den letzten 10 Minuten nochmals Druck aufs gegnerische Tor ausübte. Doch der Aus-
gleich und damit eine eventuelle Verlängerung wollte nicht mehr gelingen. So blieb es
beim letztlich verdienten Sieg des ASV Winnweiler. Die Mannschaft des SV H-P hat sich
-ähnlich wie der 1. FCK im DFB-Pokalfinale- tapfer geschlagen und gut präsentiert. Unter
dem Applaus Ihres Anhangs konnten die Mädels als Vizepokalsieger die Heimreise an-
treten.       

Unser Bild zeigt die C-Juniorinnen mit Ihren Trainern Volker Zimmer (hinten links)  und
Jenny Dietz (hinten rechts).
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Kegelfreund des TuS Börsborn bei „Unser Dorf kegelt“
des Kegelvereins Brücken überaus erfolgreich
Bei dem von dem Kegelverein „Fortuna“ Brücken am 1. Juni 2024 ausgerichteten Wett-
bewerb „Unser Dorf kegelt“ nahmen auch die Kegelfreunde „Rotes Lumbedier“ des Tus
Börsborn, die einmal im Monat auf der Bahn des Brücker Vereins auf „Alle Neune“ ge-
hen, teil. In der Mannschaftswertung belegten die vier Börsborner von 19 Teams den
zweiten Platz. Harald Wagner ging als Einzelsieger aus dem Wettbewerb.
Wer gerne mitkegeln möchte: Jeden ersten Freitag im Monat. Näheres auf der Homepage
des Vereins: www.tus-börsborn.de.
Das Bild zeigt von links in grünen Trikots vom Kegelverein Brücken Sarah Pankonin,
Christoph Mang und Ralf Mang und vom TuS Börsborn Walter Weber, Harald Wagner,
Christine Wagner und Uta Weber.

SV Kübelberg Details zur Rasenplatzeinweihung
Liebe Mitglieder, Freunde und Fans,
mittlerweile ist die Planung der Rasenplatzeinweihung weiter fortgeschritten.
Wir möchten Euch an dieser Stelle mit neuen Details versorgen.
Wann? 28. – 29.06.2024
Freitags starten wir mit einem „Kiwwelbeijer Owend“. Um 19:00 Uhr eröffnet die SVK-Tra-
ditionsmannschaft den sportlichen Rahmen.

Samstags beginnt die Jugend um 11:00 Uhr. Gegen 12:00 Uhr folgt die Begrüßung und
Sponsoren-Ehrung durch den Vorstand.
Ab 13:00 Uhr beginnt das Verbandsgemeindeturnier bei dem sich die Mannschaften
von TUS Schönenberg, VFB Waldmohr, TUS Gries, SV Brücken, SG Krottelbach-Frohnho-
fen-Langenbach-Ohmbach und SV Kübelberg gegenüberstehen.
Anschließend verbringen wir einen geselligen Abend und werden die beiden Achtelfi-
nal-Spiele der Gruppe A (Deutschland) übertragen.
Freitag bieten wir Schnitzelspezialitäten, Samstag Grillspezialitäten an.
Es ergeht herzliche Einladung an die Öffentlichkeit!
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„BOCKHOF-open“-Tennisturnier hat begonnen.
Diese 4 machten das Eröffnungsspiel des 34. TENNIS-Turniers „BOCKHOF-open“.
Sascha Leibrock und Eric Moosmann (beide Breitenbach) gewannen 6:1 und 6:4 gegen
Martin Geyer mit Sohn Gerry aus Brücken (von links!)

ASC Bunker Boys Brücken e. V. - Herren 55 auf Meisterschaftskurs
Trotz zwei verletzungsbedingter Ausfälle gewannen die Herren 55 ihr vorletztes Meden-
spiel in Zweibrücken mit 4:2. In den Einzeln punkteten Roland Sander und Markus Def-
land, so dass es 2:2 stand. Die Doppel Bernd/Defland und Sander/Scherer machten
dann den Sieg perfekt. Am letzten Spieltag soll dann am 22.06.2024 Zuhause gegen
Siegelbach die Meisterschaft und der Aufstieg in die Pfalzliga klar gemacht werden. Mit
ihrem 2. Sieg im 2. Spiel ist auch die Herren 60 Tabellenführer in der A-Klasse. Rolf
Bernd, Roland Sander, Markus Defland und Urban Brauer gewannen in Offenbach-Hund-
heim alle ihre Einzel, so dass die Partie mit 4:0 Punkten bereits nach den Einzeln ent-
schieden war. Das Doppel Orth/Schmitt sicherte gegen Bernd/Wagner den Gastgebern
den Ehrenpunkt. Die Herren 30 (1) verloren in der Verbandsliga ihr zweites Spiel und die
mit 6:3 in Mainz. Die Punkte holten Sascha Leibrock und Markus Frenzel im Einzel sowie
Müller/Leibrock im Doppel. Die Herren 30 (2) errangen mit 9:0 einen Kantersieg gegen
die klar unterlegenen Gäste aus Erlenbrunn. Die Herren 65 waren in der Doppelrunde
auch im 2. Spiel chancenlos und verloren klar mit 4:0 in Winzeln. Mit ihrem 2. Sieg im
dritten Spiel sollte für die Damen 50 der Klassenerhalt in der Pfalzliga sicher sein, was
das eigentliche Saisonziel war. Gegen Contwig punkteten Natascha Christoffel, Tanja
Geyer und Edda Keller in den Einzeln sowie Christoffel/Velten-Bollmann im Doppel.
Auch die Damen 1 waren erfolgreich. Sie siegten mit 4:2 gegen Althornbach und sind
somit weiter in der Spitzengruppe. Jasmin Stiller, Sarah Maurer, Julie Geyer in den Ein-
zeln und Stiller/Maurer im Doppel steuerten die Punkte bei.

Das erfolgreiche Team der 60er in Offenbach-Hundheim

TuS Börsborn
Auf Warndt-Wald-Wanderweg unterwegs
Ambitioniert war die Wanderung der Börsborner Gruppe am vergangenen Sonntag im
Warndt bei Karlsbrunn und St. Nikolaus an der saarländisch-lothringischen Grenze.
16,5 km und knapp 500 Höhenmeter bei gutem Wanderwetter lagen vor den TuS-Wand-
erfreunden. Entschädigt für die Anstrengungen wurden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit einer wunderbaren Naturlandschaft und zahlreichen kulturellen und ge-
schichtlichen Besonderheiten. Höhepunkt war der Blick in den Warndt-Canyon von der
dafür eigens geschaffenen Aussichtsplattform. Das Foto zeigt einige Wanderfreunde
über der ehemaligen Sandgrube.

KV Fortuna Brücken
„Unser Dorf kegelt 2024“
Auch im Jahr 2024 veranstaltete der Kegelverein Brücken das schon lang bestehende
Dorfturnier „Unser Dorf kegelt“ auf der Kegelanlage in Brücken. Trotz der wagen Wetter-
prognose konnten die TeilnehmerInnen und ZuschauerInnen einen geselligen Tag beim
Kegelverein Brücken verbringen. Insgesamt traten am 01.06.2024 19 Mannschaften ge-
geneinander an und stellten ihr keglerisches Können unter Beweis.
Die Mannschaftswertung gewann dieses Jahr das Team „Kannelflitzer“ mit hervorragen-
den 519 Kegel. Den zweiten Platz belegte das Team W vom TuS Börsborn mit ebenfalls
starken 510 Leistungspunkten. Die Mannschaft „Sammegewerfelte“ erzielte 492 Holz
und erreichte damit den dritten Platz.
In diesem Jahr wurde wieder eine Einzelwertung für Jugendliche eingeführt. Siegerin der
Jugendwertung wurde Emma Holzhauser mit 98 Kegel, gefolgt von Lia Weber (93 Kegel)
und Nico Bubel (82 Kegel).
Die Einzelwertung der Damen gewann Doris Körbel mit 141 Kegel von der Mannschaft
„Kannelflitzer“. Der zweite Platz geht an Mona Bernd mit 135 Kegel (Team „Die Unbere-
chenbaren“), gefolgt von Gitti Tarpley auf Platz 3 mit 129 Kegel (Team „3-Generatio-
nen“).
Bei den Herren gewann Harald Wagner vom „Team W – TuS Börsborn“ mit 145 Kegel
denkbar knapp vor Niklas Jahrmatter von den Brigger Straußbuwe, der 144 Holz erzielte.
Den dritten Platz belegte Dieter Götzke mit 139 Kegel von der Mannschaft „Drei un
Eens“.
Der KV Fortuna Brücken bedankt sich bei den zahlreichen TeilnehmerInnen sowie Zu-
schauerInnen und hofft auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Das Bild zeigt einen Teil der SiegerInnen des diesjährigen Dorfturniers sowie die Verant-
wortlichen des KV Fortuna Brücken.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Wenn plötzlich der Bart brennt

VON WOCHENBLATT-REPORTER
CYNTHIA SCHRÖER

Kusel-Altenglan. Er ist auf
Märkten zuhause, verdient mit
der Unterhaltung der Zuschauer
sein Geld: Tim Liebel alias Timeli-
no ist hauptberuflich Gaukler,
Zauberer, Stelzenläufer, Herold
und Feuerkünstler. Am 22. und
23. Juni ist er beim Mittelalter-
Sommer-Spektakel auf der Burg
Lichtenberg bei Kusel zu sehen.
Wochenblatt-Redakteurin Cyn-
thia Schröer hat mit dem 24-jäh-
rigen gebürtigen Haßlocher, der
seit drei Jahren in Freisen im
Saarland lebt, über seinen Beruf
gesprochen, seinen Alltag, Ar-
beitsunfälle und besonders an-
spruchsvolle Kunststücke.

Herr Liebel, wie kamen Sie zu
diesem Beruf?
Liebel: Ich bin schon als Kind
sehr gerne mit meinen Eltern auf
Mittelaltermärkte gefahren und
fand schon damals die Gaukler,
Jongleure und Artisten auf diesen
Festen sehr spannend und fes-
selnd. Somit habe ich mit acht
Jahren mit der Jonglage begon-
nen. Meine Eltern haben mich da-
bei immer unterstützt und über
viele Jahre zu Terminen und mei-
nen ersten offiziellen Auftritten
gefahren und begleitet. Ich den-
ke, meine Eltern und meine
Freunde wussten schon sehr
früh, dass ich irgendwann diesen
Weg einschlagen werde.Kom-
plett hauptberuflich und gewerb-
lich mache ich das seit März
2018.

Welche Kunststücke sind für
Sie anspruchsvoll und welche
eher unspektakulär?
Liebel: Unspektakulär ist für
mich eigentlich keine der Num-
mern, da ich jedes Kunststück in
den Shows spannend und frisch
spielen und rüberbringen möch-
te. Das Publikum sollte, auch
wenn ich die Show schon tau-
sendmal gespielt habe, merken,
dass es noch Spaß macht. Es
sollte immer so rüberkommen,
als würde ich die Nummer zum
ersten Mal spielen. Anspruchs-
voll ist aber bei jeder Show im-
mer noch die Jonglage mit sieben
Bällen, fünf Fackeln oder die Fa-
ckel-Jonglage auf dem Hochein-
rad.

Viele Ihrer Kunststücke sehen
gefährlich aus. Haben Sie sich
dabei auch schon verletzt?
Liebel: Trotz der gefährlichen
Kunststücke ist Gott sei Dank
noch nie etwas Schwerwiegen-
des passiert, allerdings kann es
schon ab und an mal kleine
Schnitte bei der Messer-Jonglage
oder kleine Verbrennungen bei
der Feuershow geben. Die beiden
schlimmsten Unfälle waren bis-
her ein brennender Bart beim
Feuerspucken und vor kurzem
eine etwas tiefere Verbrennung
am Finger, weil ich die Jonglierfa-
ckel falsch gefangen hatte.

Wo sind die meisten Ihrer Auf-
tritte und wie sind die übers
Jahr verteilt ?
Liebel:Meine Shows spiele ich
jedes Jahr von Anfang März bis
November fast immer an den Wo-
chenenden, das heißt Freitag bis

Ein Feuerkünstler erzählt aus seinem Alltag

Sonntag. Von Ende November an
bis Silvester spiele ich meine
Shows dann täglich von Montag
bis Sonntag auf verschiedenen
Mittelalter-Weihnachtsmärkten.
Für dieses Jahr habe ich knapp
über 40 Mittelaltermärkte und
Auftrittstermine im Kalender ste-
hen. Davon sind einige Termine
regional in Rheinland-Pfalz oder
im Saarland, aber auch viele
deutschlandweit verteilt.

Sie arbeiten viel an Wochenen-
den, haben Sie den Rest der
Woche komplett frei?
Liebel: In der Woche zwischen
den Auftritten gibt es natürlich
auch Einiges zu tun wie Büroar-
beit, Be- und Entladen des Fahr-
zeugs, Pflege der Show, Requisi-
ten und Feuershow-Tools. Ganz
wichtig ist natürlich auch das
Training für neue Kunststücke,
aber auch für die Routine der äl-
teren Nummern und Tricks.

Wo kommen sie an Auftritts-
wochenenden/-wochen un-
ter?
Liebel: In der Saison bin ich im-

mer etwas mehr unterwegs, ge-
rade im Mai mit den vielen Feier-
tagen und im Dezember mit den
Weihnachtsmärkten bin ich fast
durchgehend unterwegs. In den
anderen Monaten bin ich meist
Montag bis Donnerstagabend
oder Freitagmorgen Zuhause. Zu
meinen Terminen fahre ich fast
immer mit meinem Wohnmobil,
damit bin ich unabhängig und fle-
xibel und habe mein Bett, Küche
und Backstage überall mit dabei.
Mehrmals im Jahr gebe ich mit ei-
nem Gauklerkollegen vor allem in
den Schulferien für Kinder Zir-
kusworkshops oder biete Zirkus-
Projektwochen an. Auch dabei ist
das Wohnmobil sehr praktisch.

Haben Sie mit diesem Job
überhaupt Zeit für Familie und
Freunde?
Liebel: Zeit für eine Partnerin ist
natürlich auch zwischen den Ter-
minen. Allerdings ist es auch sehr
passend, dass mich meine Part-
nerin sehr gerne zu vielen Termi-
nen begleitet und seit einem Jahr
bei den Feuershows am Abend
selbst mit auf der Bühne steht.
Somit sind bei den vielen Shows
auch einige Termine dabei, zu de-
nen ich die Tagesshows solo als
Gaukler Timelino spiele und am
Abend dann als Feuershow-Duo
Timelena. Ich denke auch mit
Kindern wird es mal ganz prak-
tisch sein, so habe ich eben unter
der Woche etwas mehr Zeit für
sie.

Welche Unkosten haben Sie?
Liebel: Zu den Benzinkosten
kommen regelmäßig die Ausga-
ben wie Lampenöl für die Fa-

ckeln, Fluid zum Feuerspucken,
Dochtmaterialien für die Fackeln
und Feuershow-Tools. Außerdem
fallen Kosten für die Feuershow-
Versicherung an. Natürlich muss
auch für neue Nummern und
Show-Ideen ab und zu in neue Re-
quisiten investiert werden.

Können Sie von Ihren Auftrit-
ten leben, auch wenn Sie nicht
jeden Tag arbeiten können?
Liebel: Auch wenn man übers
Jahr meist nur an den Wochenen-
den arbeitet, kann man von den
Shows ganz gut leben. Allerdings
sollte man es richtig anstellen
und immer am Ball bleiben.

Was war Ihr aufregendster
Auftritt, den Sie je erlebt ha-
ben?
Liebel: Da habe ich tatsächlich
gar keine einzelne Show im Kopf,
da ich so viele tolle und aufregen-
de Auftritte über das Jahr verteilt
spiele. Meist ist jede Show etwas
anders und jede Stadt und jedes
Publikum sind anders. Am
schönsten sind aber die Shows,
bei denen das ganze Publikum
mitgeht und die Kinder über alle
Witze lachen und staunen.

Was ist Ihr größter Traum in Ih-
rer Berufskarriere?
Liebel: Mein größter Traum ist es
seit Jahren, mal beim Kaltenberg-
Ritterturnier zu spielen und dort
vielleicht auch bei der Wahl zum
Gauklerkönig anzutreten. Außer-
dem habe ich für die Zukunft ge-
plant, den Pyroschein zu machen
und eine Show in Richtung
Varieté und Theater zu entwi-
ckeln.

Förderung von Leader-Projekten

Westrich-Glantal. Am 22. Mai
fand sich der Vorstand der LAG
Westrich-Glantal zur Vorstands-
sitzung zusammen. Im Zuge der
Sitzung wurden die im ersten
Aufruf für Ehrenamtliche Bürger-
projekte eingereichten Vorhaben
bewertet. Es konnten 16 von ins-
gesamt 25 eingereichten Anträ-
gen zur Förderung ausgewählt
werden. Darunter befanden sich
etwa die Vorhaben „Obstsäfte
aus eigenen Früchten keltern:
traditionell, regional und nach-
haltig“ des Obst- und Gartenbau-

Läuft noch bis zum 30. Juni

vereins Queidersbach, „Vortrag
zur Villa Rustica“ vom Arbeits-
kreis „Historische Spurensuche“
Herschweiler-Pettersheim und
„Fledermausschutz erleben“ von
der Pollichia Kreisgruppe Kusel.
Nachdem die Einreichungsfrist
des 2. Förderaufrufs erst am 17.
Mai verstrichen war, beschloss
die Vorstandschaft während der
Sitzung zudem direkt den nächs-
ten Leader-Förderaufruf.

Dieser läuft nun bis zum 30. Ju-
ni. Dabei können Vorhaben von
öffentlichen und wirtschaftlichen

Akteuren sowie an gemeinnützi-
gen Organisationen aus den Ver-
bandsgemeinden Bruchmühl-
bach-Miesau, Kusel-Altenglan,
Landstuhl, Oberes Glantal, Ram-
stein-Miesenbach und Weiler-
bach, unterstützt werden. Im För-
dertopf wird ein Budget von ins-
gesamt 300.000 Euro bereitge-
stellt, welches sich aus 240.000
Euro aus dem Europäischen
Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums
(ELER) und aus 60.000 Euro vom
Land Rheinland-Pfalz zusammen-

setzt.
Für Einzelvorhaben ist eine För-
derung in Höhe von bis zu
250.000 Euro möglich. Die För-
derquote liegt hier zwischen 40
und 75 % der Gesamtsumme des
Vorhabens. Damit die Vorhaben
gefördert werden, sollen diese
sich einem oder mehreren der
folgenden Handlungsfelder zu-
ordnen lassen:
• Gemeinden zukunftsfähig aus-
richten
• Wirtschaft aktiv weiterentwi-
ckeln

• Erleben vielfältig gestalten
• Natur- und Kulturlandschaft
langfristig sichern
Vorhaben können bis zum Stich-
tag am 30. Juni beim Regional-
management eingereicht wer-
den. Anschließend werden alle
eingereichten Projekte im Rah-
men einer Sitzung des Vorstan-
des bewertet. |red

Info’s bei Marc Wagner unter 06302/9239-
18 oder marc.wagner@entra.de
Weitere Informationen zum Projektaufruf
oder zu bereits geförderten Projekten un-
ter www.westrich-glantal.de
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Fest in der Gemeinde
war für Frida erfolgreich

Wahnwegen. Die Sport- und
Freizeit-Freunde Saubeertal ver-
anstalteten am 19. und 20. Janu-
ar spontan ein Fest.

Mit dem Erlös haben sie den
Förderverein Lützelsoon zur Un-
terstützung krebskranker und
notleidender Kinder und deren
Familien e.V. für die kleine Frida
aus Krottelbach unterstützt. Im
Rahmen des Festes mit Schnee-
bar und vielen ehrenamtlichen
Helfern, kam ein großartiger
Spendenbetrag zusammen. Für
das leibliche Wohl mit Glühwein,
Würstchen und Kaltgetränken
war gesorgt. Die Besucher wur-
den lediglich um eine Spende ge-
beten und der gesammelte Be-
trag wurde schließlich, nach Ab-
zug der Kosten durch den Verein
aufgestockt.
Somit freuten sich Mathias Dock-
weiler und Jan Seyler, dem För-

derverein Lützelsoon zweckge-
bunden für Frida einen Scheck in
Höhe von 1.000 Euro überrei-
chen zu können.
Der Vorstand blickt noch kurz in
die Zukunft und berichtet von der
nächsten Veranstaltung. Geplant

Sport- und Freizeit-Freunde Saubeertal unterstützen

ist ein Ramba Zamba Open Air am
28. und 29. Juni in Wahnwegen.
Bei der Scheckübergabe am 11.
Juni bedankte sich Herbert Wirz-
ius im Namen der Familie bei den
Organisatoren für die großartige
Unterstützung. |red

Greta Kunz vom
VfR Baumholder will hoch hinaus

Baumholder. Nachdem Greta
Kunz vom VfR Baumholder mit
insgesamt zehn Siegen die dies-
jährige Cyclocross-Saison abge-
schlossen hatte konnte man be-
gründet hoffen, dass die Stra-
ßensaison mit ihren beiden
Rheinland-Pfalz Meisterschaften
im Einzelzeitfahren und Straßen-
rennen ebenso von Erfolg ge-
krönt wird, wie die drei Rundfahr-
ten, für die sie vom Rheinland-
Pfälzischen U13-Landestrainer
vorgesehen ist.
Dazu muss man allerdings wis-
sen, dass durch die im Winter
stattfindenden Cyclocross-Wett-
bewerbe nicht wie üblich im Rad-
rennsport eine längere Winter-
pause gegeben ist, sondern Gre-
ta von Oktober bis Februar auch
an diesen Wettbewerben anstatt
saisonvorbereitendem Grundla-
gentraining teilnimmt.
Nicht ahnen konnte man somit,
dass schon am 1. Mai in Offen-
bach unter den Augen des BDR-
Präsidenten für Leistungssport
Greta in ihrer Altersklasse nicht
nur durch eine Soloattacke vor

Schluss gewann, sondern auch
alle gleichaltrigen männlichen Al-
tersgenossen hinter sich ließ. Auf
der darauffolgenden Rheinland-
Pfälzischen Straßenmeister-
schaft in Engen am Bodensee,
die gemeinsam mit dem Landes-
verband Baden-Württemberg
stattfand, fand sie eine sehr ber-
gige Strecke vor, die teilweise An-
stiege mit bis zu 15 Prozent be-
reithielt. Auch hier attackierte sie
am steilsten Berg, während sie

Bundestrainer schwer beeindruckt von der facettenreichen Sportlerin

sich in einer Spitzengruppe mit
dem gleichaltrigen Sohn von
Radsportstar Jan Ullrich befand
und flog mit deutlichem Abstand
solo zur Rheinland-Pfalz-Meister-
schaft.
Auf die eine Woche später statt-
findende Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren in Rüssingen freute
sich Greta besonders, denn
gleich ihrer großen Schwester
Hannah ist dieser Kampf gegen
die Uhr ebenso eine Paradedis-

ziplin der Baumholdererin. Nicht
verwunderlich, dass auch hier
mit einem Vorsprung von mehr
als 20 Sekunden zum nächsten
männlichen Teilnehmer die Uhr
bei 12:06 min stehen blieb und
auch dieser Titel der Rheinland-
Pfalz-Meisterin dazu kam. Einen
weiteren Saisonhöhepunkt bilde-
te dann die 21.europäische Ost-
thüringentour, die mit ihren mehr
als 240 Teilnehmern aus dem In-
und Ausland Namen wie Marcel
Kittel, Pascal Ackermann oder
Stefan Bötticher bereits als Sie-
ger hervorgebracht hat. Schon in
der ersten Etappe, einem Ge-
schicklichkeitsfahren, musste
sich Greta nur um drei zehntel
Sekunden einer Sportlerin aus
Sachsen geschlagen geben. Das
darauffolgende Rundstrecken-
rennen „Rund um Silbitz“ entwi-
ckelte sich zu einem regelrechten
Krimi. Während Gretas schärfste
Konkurrentin schon ab Start atta-
ckierte, ließ Greta nicht locker,
und die beiden lieferten sich
fernab des restlichen Pelotons
ein packendes Rennen. So auch

bei der dritten und letzten Etappe
im thüringischen Münchenberns-
dorf. Dort wartete eine eher ber-
gige Strecke mit knapp 300 Hö-
henmetern auf alle Teilnehmer. In
der Gesamtwertung lagen Greta
und ihre schärfste Konkurrentin
fast gleichauf und punktemäßig
weit weg von den weiteren Sport-
lern. Auch hier versuchte die
mehrfache sächsische Meisterin,
das Rennen von Anfang an
schnell zu machen und am Berg
immer wieder eine Lücke entste-
hen zu lassen. Dies gelang ihr
nicht, sind doch gerade lange
Berge Gretas Steckenpferd. Doch
im Zielsprint hatte sie die stärke-
ren Beine und so hieß es am Ende
Platz zwei der Gesamtwertung
für die VfR-Sportlerin.

Der anwesende Bundestrainer
allerdings zeigte sich schwer be-
eindruckt von der facettenrei-
chen Sportlerin aus Baumholder.
Deren Vorbild ist jedoch nicht die
große Schwester Hannah, son-
dern Straßen- und Bahnwelt-
meisterin Lotte Kopecky aus Bel-
gien. |red

„Offenen Gartentür“

Garten. Suchen Sie Ideen für Ih-
ren eigenen Garten? Wollten Sie
schon immer mal einen Blick in
anderer Leute Gärten werfen?
Am Sonntag, 30. Juni, bietet sich
dazu die Gelegenheit, dann öff-
nen im Saarland, in Rheinland-
Pfalz und angrenzenden Gebieten
viele Gärten ihre Tür, denn dann
heißt es: „Tag der offenen Gar-
tentür“.
Die Gärten sind sehr vielfältig,
zeigen verschiedene Stilrichtun-
gen und Schwerpunkte. Vom
kleinen Ziergarten, über Parkan-
lagen, Naturgärten bis zu Selbst-
versorgergärten dürfen Sie sich
auf viele beindruckende und viel-
fällte Gärten freuen.

Der „Tag der offenen Garten-
tür“ bietet Gelegenheit, sich die
privaten Gärten anderer Garten-
liebhaber anzuschauen und An-
regungen für den eigenen Garten
zu sammeln.
Mit dem „Tag der offenen Garten-
tür“ möchte der Verband der Gar-
tenbauvereine Saarland / Rhein-

Am Sonntag, 30. Juni
land-Pfalz e.V. die Wertschätzung
für die Gartenkultur fördern,
möchte für die Erhaltung und
Schaffung lebendiger, liebevoll
gestalteter Gärten werben.
Gerade in Zeiten wie diesen, ist
der Aufenthalt und die Beschäfti-
gung im Garten eine Wohltat.
Die Gärten sind von 10 Uhr bis 18
Uhr geöffnet. | red

Aus der Region beteiligen sich:
- Karin & Hubert Zimmer, St. Wendeler
Straße 8, Frohnhofen - großer parkähnli-
cher Wiesengarten. mit 100 jähriger Mau-
er, Kohlbach fließt mit Brücke, Obstwiese
mit Apfel– und Birnbäumen, Pavillon mit
Kletterrosen, Staudenbeete, kleiner Kü-
chengarten beim Gartenhaus, lauschige
Plätzchen unter Bäumen und Sträucher,
ein Paradies für unzählige Gartenvögel

- Angelia & Christian Arend & Reinhilt
Kaumfann, Oberalben, Hauptstraße 15
und 15 A - 4000 qm Grundstück mit viele
Sitzecken, Gemüsegarten, Mini-Teich mit
Boot, kleine Obstbaumwiese, Terra Preta
Kompoststellen, Flohmarkt in alter Scheu-
ne.
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Isabell Müller vom Förderverein Lützelsoon e.V. (von links)
Mathias Dockweiler und Jan Seyler aus Wahnwegen sowie
Herbert Wirzius (ehrenamtlicher Vorsitzender Förderverein
Lützelsoon e.V.) FOTO: ANJA LIEDTKE

Greta Kunz will hoch hinaus FOTO: VERENA KUNZ

Junges Team sucht Verstärkung für leicht

erlernb. Tätigkeit ab sofort ab 18 Jahren (m/w/d).

Wöchentlicher Ne overdienst ca. 500 €.

Infos unter 0163 8219816

DEIN SOMMER-FUN-JOB: AUFGEPASST!!!


